
Herstellung und Verwaltung 
von Verbindungen zwischen 
Kommunikationspartnern

Verbindungsmanagement in Remote-Szenarien

Während die Verbindung zu Fahrzeugen oder Teilsystemen 
bisvorkurzemnochmiteinempassendenKabelhergestellt
wurde,istdieFahrzeugkommunikationinheutigenRemote-
Szenarien um ein Vielfaches komplexer. Zahlreiche Kom-
munikationspartner – beispielsweise Tester-Applikationen
undFahrzeug-Interfaces–müssensichremoteeindeutiger-
kennenundeinesichereVerbindungzueinanderaufbauen
können.

Dabei ist es essenziell, jederzeit zu erkennen, dass sowohl 
die Software als auch die Datensätze auf dem aktuellen
Standsind,sichalleTeilnehmerineinemZustandbefinden,
derdieKommunikationerlaubtunddassderAnwenderauf
dasjeweiligeTestobjektzugreifendarf.

Softing bietet eine Server-/Cloud-basierte Broker-Anwen-
dung, die eine sichere Verbindung zwischen Kommunika-
tionsmoduleninFahrzeugenundTestsystemenaufbaut.Die
Administration der Kommunikationspartner, Rechte und
Software-VersionenerfolgteinfachübereineWeb-Anwen-
dung.DieLösungträgtdadurchnichtnurzurOptimierung
der Diagnose und Fehlerbehebung bei, sondern auch zur 
VerbesserungderEffizienzüberdenkomplettenFahrzeug-
lebenszyklus.

FINDEN VON ZULÄSSIGEN  
KOMMUNIKATIONS PARTNERN
Die Broker-Technologie von Softing ermöglicht, dass ver-
schiedeneAnwendermitihremTooldenrichtigenKommu-
nikationspartner – das Fahrzeug-Interface – finden.Dabei
wirdsichergestellt,dassnuraufDeviceszugegriffenwerden
kann,derenZustanddieKommunikationerlaubt.

BENUTZERRECHTE
DanichtjederAnwendermitseinemEntwicklungstesterauf
jedes Testobjekt zugreifen darf, regelt Softing SDE.broker
zudem,weraufwelchesDeviceZugriffhat.EineAnwendung
erhältüberdenBrokeraufAnfragedieDevicesaufgelistet,
aufdiesiezugreifendarf.EineStatusinformationzeigt,ob
dasDeviceimverbindungsfähigenZustandistodergerade
anderweitigbeschäftigtist–z. B.weilaufgrunddesFahrzu-
standskeineDiagnoseerlaubtistodereineandereAnwen-
dungdasDeviceblockiert.

VERBINDUNGSARTEN
DieErkennungderzugreifbarenDevicesundderenZustand
kannunteranderemüberdieIP-Adresse,denDeviceNamen
oder dieVehicle IdentificationNumber (VIN) erfolgen.Die
VerbindungistübermehrereWegemöglich:ÜberdenBroker
selbst, der im Gateway-Modus die Verbindungen der Kom-
munikationspartnerverwaltet,oderimIndependentMode,
bei dem eine direkte Verbindung zwischen Tools und Device 
aufBasisderVerbindungsinformationhergestelltwird.

Weitere Informationen zu  
Softing SDE.broker:  
automotive.softing.com/de/broker
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EINSATZMÖGLICHKEITEN
Remote-AnwendungsfälleexistierenimgesamtenPro-
duktlebenszyklus.Dabeikönnenvon1:1-Verbindungen
überdieVerbindungvoneinemToolmitvielenDevices
auch Verbindungen von vielen Tools mit einem Test-
objektnötigsein.DieVerallgemeinerungmitmTools,
diemitnDeviceskommunizierenmüssen,istebenfalls
einhäufigerAnwendungsfall.AllekönnenmitHilfevon
SoftingSDE.brokerabgedecktwerden.
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